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Die SuS können:
•	 die Merkmale des Buddhismus als „Erfahrungsreligion“ benennen.
•	 die Schnittmengen zwischen Buddhismus und Philosophie, Psychologie, Religi-

on und Wissenschaft reflektieren. 
•	 Übereinstimmungen von buddhistischer Philosophie und moderner Physik 

nachvollziehen.
•	 die Bedingtheit von Gedanken und Gefühlen erläutern.
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Was die SuS am Thema interessieren könnte:
•	 Was hat Buddha gelehrt? 
•	 In welchem Verhältnis steht Buddhismus zu Religion, Philosophie, Psychologie 

und Wissenschaft?
•	 Kann man auch heute noch von seinen Lehren profitieren?GR
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Reflexion über die Wirklichkeit, Form und 
Leerheit

Reflexion über Körper, Gedanken, Gefühle 

AB 3 und LB zu AB 3
SuS nähern sich dem Verständnis von  
„Leerheit“ an
Material 4
SuS fassen zusammen
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NG Vergleich naturwissenschaftlicher Aussa-
gen mit Kernpunkten von Buddhas Lehre

Material 3
AB 2 und LB zu AB 2
SuS werten Text durch Fragen aus  
und gleichen die Ergebnisse ab
optional Video zu Heisenberg
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G Buddhas Lehre – Religion oder Wissen-

schaft?
Material 2
AB 1 und LB zu AB 1
SuS notieren Merkmale 
SuS vergleichen Ergebnisse

EI
NS

TI
EG

Welche Berührungspunkte hat der 
Buddhismus mit Religion Philosophie, 
Psychologie und Wissenschaft?

Material 1 
SuS bringen ihr Vorwissen ein und  
definieren Bereiche

HINWEIS: DIE UNTERRICHTSEINHEIT SEK I BIETET EINEN GRUNDLEGENDEN ÜBERBLICK ÜBER 
BUDDHAS LEHRE.


